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Liebe
Freunde

der Fläming Burgenradtour!

eigentlich begann das Jahr 2020
ziemlich normal und unauffällig. Doch

innerhalb von nur drei Monaten entwickelte es
sich in ein weltgesundheitliches Krisenjahr, wie

man es das zuletzt im letzten Jahrhundert, zu Zeiten
der spanischen Grippe, erlebt hat. Dann kam das, was wir

nicht für möglich gehalten haben: Die 8. Fläming
Burgenradtour musste abgesagt werden..

Umso schöner nun der Moment, ein Jahr später, wo man sich endlich
wieder den Fahrradhelm um die Schultern werfen, seinem Drahtesel

die Hufe aufpumpen und an die frische Luft des
Fläming herauseilen kann, um sie zu erheischen.

Und wir können schon jetzt versprechen, wir haben auch in
diesem Jahr wieder drei wunderbare Touren durch die

Geschichte des Fläming vorbereitet.
Hierfür übrigens mal an dieser Stelle einen Riesendank

an unsere Tourenscouts, die die lange Zeit sinnvoll
nutzten, um herauszufinden, wo interessante

Punkte und Locations zu finden sind, die es sich lohnt
auf der Tour dann anzusteuern.

Und auch dieses Jahr ist wieder
für eine deftige Versorgung der Teilnehmer

gesorgt und, klar, es gibt auch wieder Geschichten,
Sagen und Legenden der Region zu erleben.

Man kann also gespannt sein.

Nun also ist es an der Zeit wieder verantwortungsvoll
die Natur und die Geschichte zu

erkunden und neue Energie zu schöpfen.

Ihr/Euer
Fläming

Burgenradtour e.V.
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Bereits 300 v. Chr., also in der Bronzezeit, gab
es erwiesenermaßen an der Stelle, wo sich 
heute Beelitz befindet eine Ansiedlung.

Funde im Bereich der Nieplitz zeugen alber 
davon, dass bereits in der Jungsteinzeit 
Menschen in der Region ansässig waren.

Beelitz und wie alles begann

Aber im Jahr 997 wurde dann ein slawischer Ort 
namens Belizi im Gau Bloni erstmals urkundlich 
erwähnt. Allerdings, sowohl Beelitz als auch das 
benachbarte Bad Belzig reklamieren diese 
Urkunde und damit eine 1000-jährige 
Geschichte für sich. Sprachwissenschaftler 
ordnen diese Urkunde eher Beelitz zu, während 
archäologische Funde eher für Belzig sprechen.

Beelitz

Wallfahrtsort Beelitz

Die vermeintlichen "Hostien-Mörder" endeten zwar auf dem 
Scheiterhaufen, jedoch zeugte diese Legende vermeintlich dafür, 
dass es bereits im 13. Jahrhundert in eine jüdische Präsenz in 
Beelitz gab.

Leider wird dieser Streitpunkt vorerst nicht eindeutig zu klären 
sein.

Die Wunderblutlegende, wonach drei Juden 1247 beschuldigt 
wurden geweihte Hostien – als Leib Christi – so lange 
geschändet zu haben, bis diese zu bluten begannen, sorgte 
dafür, dass Beelitz zu einem der ersten Wallfahrtsorte 
Brandenburgs wurde.

Der Dreißigjährige Krieg
Während des Dreißigjährigen Krieges litt Beelitz unter 
Truppendurchmärschen und Einquartierungen und musste 
Kontributionszahlungen leisten.
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Beelitz Heilstätten

Napoleonische Kriege
Auf dem Rückzug von Napoleons Russlandfeldzug 
1812/13 griff eine Abteilung verfolgender Kosaken der 
russischen Armee unter General Graf Wittgenstein den 
Nachtrupp der Grande Armée bei Beelitz an. Am 
Morgen des 6. März 1813, sammelten sich 2000 
Kosaken auf dem Windmühlen-Feld und griffen, 
unterstützt von 120 bewaffneten Beelitzern, Napoleons 
Heer überraschend an. Die Franzosen wurden bis kurz

Als 1731 der Soldatenkönig Friedrich Wilhelm die 
Soldaten seiner neu aufgestellten Husareneskadrons in 
den Bürgerhäusern unterbrachte (darunter Rittmeister 
Hans Joachim von Zieten), wurde Beelitz 
Garnisonsstadt.

Beelitz Heilstätten

vor Treuenbrietzen verfolgt. Noch 
heute kündet eine Kanonenkugel in 
einer Hauswand in der Trebbiner 
Straße vom damaligen Beschuss.

Die zwischen 1898 und 1930 von der 
Landesversicherungsanstalt Berlin 
errichteten Arbeiter-Lungenheilstätten 
Beelitz-Heilstätten bilden einen der 
größten Krankenhauskomplexe im 
Berliner Umland. Es ist ein 
denkmalgeschütztes Ensemble von 60 
Gebäuden auf einer Gesamtfläche von 
ca. 200 Hektar. Nach einer 
wechselhaften Geschichte, u.a. als 
Kriegslazarett und russisches 
Militärhospital wurden einige Teile nach 
der Wende saniert, andere verfielen 
leider. Derzeit laufen allerdings 
Planungen für eine erneute Nutzung.



06

24. Sep. 1. Etappe 50 km

Beelitz - Zauchwitz - Rieben - Dobbrikow -
Hennickendorf - Ahrensdorf - Löwendorf - Glau - 
Blankensee - Stücken - Zauchwitz - Beelitz

Beelitz

Dobbrikow

Rieben

Zauchwitz

Stücken

Zauchwitz stellte 
mit Ellen W

iesnewski bis 201
9

mit 92 Jahr
en die älte

ste Ortsvor
steherin De

utschlands.

997 wurde Beelitz als
Belizi (slawisch) erstmals

urkundlich erwähnt... 

Neben dem Ackerbaubeschäftigten sich die Einwohnervon Rieben einst mitBienenzucht und Weinbau

Kloster
 Zinnaer 

Mönche k
ultivier

ten

im Mittelalt
er auf 

dem Berg

in Dobb
rikow bereit

s Weinrebe
n
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Glau

Hennickendorf

Ahrensdorf

Löwendorf

Der Ortolan
ist eine
sperlingsgrosse

Ammer, die
in der Nuthe-

Nieplitz-
Niederung um
Stücken brütet

Der ostpreussische Dramatiker

Hermann Sudermann stattete

den Park von Blankensee aus

Der 21,7 m

hohe
Turm auf

dem
Löwendorfer

Berg

Diese Eiche
bei Glau
ist bereits
ein Natur-
denkmal

Dorfk
irche 

in

Hennic
kendor

f    Das Jagdschloss inAhrensdorf war 1936-41eine HachscharaStätte
Fotoquellen: beeskow.de, altekirchen.de, Assenmacher, rbb, Landkreis TF,
Tourismusverband Fläming e.V., Hartmut F. Reck
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25. Sep. 2. Etappe 52 km

Beelitz - Beelitz-Heilstätten - Ferch - Caputh -
Potsdam - Wilhelmshorst -  Langerwisch -
Wildenbruch - Fresdorf - Kähnsdorf - Seddin - Beelitz

Ferch

Beelitz-

Heilstätten

Caputh

Zwischen1898 und 1930wurden dieBeelitzer Heil-stätten erbaut Alte Beelitzer
Posthalterei

Der Bon
saigarten

 Ferch a
m

Nordrand
 des Dor

fes

Das einzige bisheute erhalteneSchloss aus demBrandenburgerFrühbarock stehtin Caputh

Das heutige St
adtgebiet

Potsdams war wahrscheinlich

seit der frühen
 Bronzezeit

besiedelt 
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Potsdam

Wilhelmshorst

Fresdorf

Kähnsdorf

Die erste Besi
edlung Wilhelmshorsts

erfolgte erst 
zu Beginn des

20. Jahrhunde
rts 

Die Bockmühlen liegennebeneinander am Fuss des 78Meter hohen Galgenberges

    Während der DDR

drehte die DEFA mehrere

Filme in Fresdorf

Die
Feldsteinkirche
Wildenbruch
aus dem 13.
Jahrhundert

Kähnsdo
rfer Fin

dlingsga
rten 

Seddiner
 See

Fotoquellen: beelitz.de, Doris Antony, Ralf Roletschek, Bonsaigarten,Nora
Bibel, michendorf.de, Biberbaer, Lienhard Schulz, Jan Hoffmann, potsdam-
mittelmark.de
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26. Sep. 3. Etappe 45 km

Beelitz - Reesdorf - Schäpe - Salzbrunn - Wittbrietzen - 
Dobbrikow - Hennickendorf - Stangenhagen - Körzin - 
Zauchwitz - Beelitz

Reesdorf

Salzbrunn
Wittbrietzen

Schäpe

Beelitz

Fri
edr

ich
 II

. pe
rsö

nlic
h

reg
te 

den
 Ba

u d
er 

Kir
che

von
 Re

esd
orf

 an

Die Wunderblut-

legende machte

Beelitz 1247

zum Wallfahrtsort

Karl-Friedrich
Schinkel entwarf

1827 die Kirche von
Schäpe  

Die Salzbrunner

Saline ist einer

der wenigen Orte,

wo das Salzwasser

auch gefördert

und verarbeitet

wurde

Die Kirche von Wittbrietezenentstand in den Jahren 1226 und 1250 
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Hennickendorf

Dobbrikow

Stangenhagen

Körzin

Zauchwitz

Auf der
GemarkungDobbrikowsbefinden sichinsgesamtsieben Seen,von deneneiner verlandetist.

Vom Beobachtungsturm

am Pfefferfliess aus

kann man zu jeder

Jahreszeit die

faszinierende

Vogelwelt erleben

Zauchwitz wurde im Jahr 1317

erstmals urkundlich erwähnt

Körzin ist ein Sackgassendorf

Fotoquellen: Henry Mundt, Dguendel, Assenmacher, Stadt Beelitz, Lienhard
Schulz, Peter Göldel, beelitz.de
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Fläming Burgenradtour e.V.
Hans-Joachim Urmann und Kerstin Panzner

Bahnhofstr. 3, 14823 Niemegk

Tel.: 0176/70219854  oder 0151/25295771
Email: h-urmann@t-online.de  oder k-panzner@t-online.de

Web: www.fläming-burgenradtour.de

Wir danken allen Sponsoren, Gemeinden und Einzelpersonen für ihre Unterstützung.
Fotos: Eigenproduktion und Recherchebilder Wikipedia und größtenteils unbekannter Herkunft.
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